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Das Ergebnis hat die Jury überzeugt: Eine Schwimmhalle, bei der alle Materialien perfekt aufeinander abgestimmt wurden.
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Ein modernes Design und wenige Materialien genügten, um eine beeindruckende Schwimmhalle zu 

kreieren. Mit Recht wurde diese Anlage mit dem bsw-Award 2018 ausgezeichnet.

Stein.Design
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Ein großes hinterleuchtetes Bild ziert die lange Wand in der 

Schwimmhalle. Das Schimmern des Bildes strahlt in den Raum.

Der mit Feinsteinzeugplatten ausgekleidete 		
            Pool, die Bruchsteinwände und  
     die Fenster bilden ein gekonntes Ensemble



T echnisch toll gelöst. Eine individuelle Beckenform 
sowie die Farb- und Materialauwahl ergeben ein 
stimmiges Gesamtbild. Das Anthrazit des Beckens, das 

im positiven Kontrast zu den hellen Fliesen des Umgangs steht, 
sorgt dafür, dass der Bruchstein besonders zur Geltung kommt.“ 
So lautete das Urteil der Jury des bsw-Awards über diese von 
der Firma Vivell kreierte Schwimmhalle. 

Platten in Natursteinoptik
Jedes Jahr prämiert der Bundesverband Schwimmbad & Well-
ness (bsw) die schönsten Schwimmbäder. Mit der geschick-
ten Integration der Bruchsteinwände und der großzügigen 
Fenster war diese private Schwimmhalle auf jeden Fall preis-
würdig. Für diese außergewöhnlich designte Anlage, die ge-
meinsam mit dem Architekturbüro Steinegger aus Feusisberg 
kreiert wurde, erhielt Vivell den bsw-Award in Silber. Außer-
dem wurden zwei weitere Objekte von Vivell in der Kategorie 
Whirlpools mit einer Top 10-Plakette prämiert. Am bsw-Award 
2018 nahmen über 300 Objekte aus sieben Ländern teil. Für 
die Firma Vivell nahm Projektleiter Stephan Rick den Preis aus 
den Händen von bsw-Präsident Dietmar Rogg und bsw-Vize-
präsident Bert Granderath entgegen. Vivell, dessen Ursprung 
in einer über 100-jährigen Gartenarchitekten-Dynastie liegt, 
steht seit 60 Jahren für innovative Schwimmbadtechnik. 
Bei diesem Projekt wurde ein Anbau ans bestehende Wohn-
haus gebaut, der die neue Schwimmhalle aufnahm. Da sich 
das Grundstück in Hanglage befindet, genießen die Bauherrn 
den ungestörten Ausblick in die Landschaft und sind gleich-
zeitig sicher vor unerwünschten Einblicken. Dem Verlauf des 
Grundstücks folgend und um die zur Verfügung stehende 
Fläche optimal ausnutzen zu können, wurde das Schwimm-
becken fast im rechten Winkel gebaut. Rund 30 m2 Wasser- 
fläche stehen jetzt zur Verfügung. Das Becken wurde aus Ort-
beton errichtet, mit einer Abdichtung versehen und dann mit 
dunklen Feinsteinzeugplatten in Natursteinoptik ausgekleidet. 
Eine Überlaufrinne umschließt das Becken. Das Wasser fließt 
über einen breiten Beckenkopf, der mit dem gleichen Fein-
steinzeug belegt ist, in die dahinterliegende Rinne.           >>

In einem Anbau ans bestehende Wohnhaus wurde diese Schwimm-

halle integriert, von der sich der Blick in die Natur eröffnet. 

Pool fast im rechten winkel
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Schwimmbadbau: Vivell AG Schwimmbadtechnik, CH-4616 Kappel, Tel.: +41 62 209 68 68

Zweigstellen: CH-8633 Wolfhausen, CH-6594 Contone, CH-1093 La Conversion sur Lutry, info@vivell.ch, www.vivell.ch

Dank der großen Glasscheiben dringt viel Tageslicht in die Schwimmhalle. Trotz der dunklen Natursteinmaterialien wirkt der Raum deshalb angenehm 

und freundlich. Dank der üppigen Verwendung von Feinsteinzeug im Pool und Bruchstein an den Wänden ergibt sich ein einheitliches stimmiges Bild. 



Diese wird von den Umgangsplatten überdeckt und ist somit 
nicht zu erkennen, so dass ein nahtloser schöner Übergang 
von der Wasserfläche zum Beckenumgang geschaffen wurde. 
Auch die Einstiegstreppe ist mit den gleichen Feinsteinzeug-
platten ausgekleidet, wobei die Kanten farblich abgesetzt 
wurden. Zur Beckenausstattung gehören außerdem LED-RGB- 
Scheinwerfer und die leistungsstarke Ospa-PowerSwim-Gegen- 
stromanlage.

Leuchtender Kontrast
Die Schwimmhalle überzeugt nicht nur durch ihr herausragen-
des Design, sondern auch durch moderne Pooltechnik. Seit 
Jahrzehnten ist Vivell Vertriebspartner von Ospa Schwimm-
badtechnik in der Schweiz. Dank der Ospa-Wasseraufbereitung 
kommen die Kunden in den Genuss von kristallklarem, sauberem 
Wasser ohne Augen- oder Hautreizungen. Bei dieser Poolanlage 
kommt das Ospa-Programm für hochwertige Privatschwimm-
bäder zum Einsatz, die im Untergeschoss des Anbaus unter-
gebracht ist.  Zur Ausstattung gehören Filteranlage EcoClean, 
Desinfektionsanlage BlueClear, Dosiertechnik für pH-Heben 
und -Senken sowie Schaltschrank und Schwallwasserbehälter. 
Am Display der Poolsteuerung Ospa-BlueControl kann der Bau- 
herr seine Wasserwerte abrufen und bei Bedarf korrigieren so- 
wie die Wasserattraktionen bedienen. Auch die Lüftungstechnik 
ist darauf aufgeschaltet. Über das Kanalgerät und Schlitzschie- 
nen wird die aufbereitete und entfeuchtete Luft wieder in die 
Schwimmhalle eingebracht. So ist ein jederzeit angenehmes 
Wohlfühlklima im Raum gewährleistet. 
Last but not least bildet ein überdimensionales Wandbild mit 
einer Strandszene als Motiv ein weiteres optisches Highlight 
in der Schwimmhalle. Dabei handelt es sich um einen Leucht-
kasten, der in die Wand integriert wurde. Das Motiv ist auf-
wendig aufs Glas aufgebracht und wird von hinten angeleuch-
tet. So entfaltet es eine beeindruckende Wirkung im Raum 
und wirkt als leuchtender Kontrast gegenüber den dunklen 
Steinen im Raum.
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Stolzer Sieger auf der Bühne: Vivell-Projektleiter Stephan Rick 

(Mitte) nimmt den Preis aus den Händen von bsw-Präsident Dietmar 

Rogg (r.) und Vizepräsident Bert Granderath entgegen. 


